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„aufge...Schloss...en für Kunst“
Heimatverein Eitorf e.V. informiert

„aufge...Schloss...en für Kunst“ 
- Kunst, Kultur und Genuss im 
Schlosspark Merten begründet 
die Tradition!
Am ersten Juli-Wochenende wird 
der idyllische Schlosspark Mer-
ten zum dritten Mal (und damit 
zur Tradition) zur Bühne für ein 
einzigartiges Kunst- und Kultur-
erlebnis: Am 4. und 5. Juli lädt 
die Kunstinitiative im Heimatver-
ein Eitorf e.V. erneut zu „aufge...
Schloss...en für Kunst“ ein - einer 
inspirierenden Ausstellung mit 
überregionaler Strahlkraft.
In der historischen Kulisse des 
Schlosses präsentieren Künstle-
rinnen und Künstler der Kunst-
initiative sowie zahlreiche Gast-
künstlerinnen und -künstler ihre 
Werke - im Park, im Spiegelsaal 
und ganz neu - diesmal mit Le-
sung im Gewölbekeller. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Lesungen, Musik und Per-
formances, das Jung und Alt zum 
Staunen, Lachen und Nachdenken 
einlädt.
Kunst trifft Natur
Die malerische Umgebung des 
Schlossparks schafft den idealen 
Rahmen, um Kunst in ihrer ganzen 
Vielfalt zu genießen. Beim Spa-
ziergang durch die Grünanlagen 

Schlosspark Merten

lassen sich Skulpturen, Gemälde 
und Installationen entdecken - 
begleitet von Vogelstimmen, Ge-
sprächen und kreativen Impulsen.
Mitmachen und Mitfühlen
Am Sonntag erwartet die Gäs-
te ein besonderes Highlight: Im 
Rahmen einer Kunstrallye und 
Mitmachaktionen geben Künst-
lerinnen und Künstler spannende 
Einblicke in ihre Arbeit. Für große 
und kleine Besucher gibt es auch 
wieder großartige Preise zu ge-
winnen.
Historische Räume öffnen 
sich
Neben dem Park sind auch die 
sonst verschlossenen Räume des 
Schlosses zugänglich. Der prunk-
volle Spiegelsaal, die historische 
Kirche sowie das Kaminzimmer 
laden ein zu Begegnungen mit 
Kunst in geschichtsträchtigem 
Ambiente.
Genussvoller Ausklang
Auch kulinarisch ist bestens ge-
sorgt: Neben Extrawurst vom Grill 
mit Pommes, sowie das passende 
Eitorfer-Landbier und weitere Er-
frischungsgetränke, werden auch 
die beliebten Törtchen u. Cup-
cakes der Zuckerbäckerei nicht 
fehlen.
Eintritt frei - Spenden will-
kommen!

Das Event ist kostenlos zugäng-
lich. Spenden zur Unterstützung 
der Kunstinitiative sind willkom-
men - der Genuss ist garantiert.

Aus der Arbeit der Parteien FDP

60 Jahre Sportfreunde Rankenhohn
Die Sportfreunde Rankenhohn fei-
erten ihr 60-jähriges Bestehen. Der 
Einladung zu diesem Fest folge Sa-
bine Sauer (stellvertretende Vorsit-
zende des OV FDP und Sachkundige 
Bürgerin) gerne.
Die Sportfreunde haben sich vor der 
Jubiläumsveranstaltung schwer ins 

Zeug gelegt und das Stadion in einen 
Topzustand verwandelt.
Da die Sonne es am Festtag sehr 
gut mit den Spielern und Besuchern 
meinte, waren Schattenplätze sehr 
gefragt.
Die FDP freut sich sehr über das En-
gagement der Mitglieder, die solch 

einen Verein mit Leben füllen. Das 
50-jährige Jubiläum haben wir noch 
in guter Erinnerung. Durch die Pan-
demie wurde es still um den Verein, 
aber jetzt konnte das Jubiläum ge-
feiert werden.
Mit dem 1. Vorsitzenden Willi Neh-
ring ist der Verein wieder auf einem 

sehr guten Weg. Wir danken allen 
ehrenamtlichen Helfern des Vereins, 
ohne die so ein Vereinsleben nicht 
möglich ist.
Der Zusammenhalt und das Mitein-
ander stehen wieder im Mittelpunkt.

Leonhard Tillmanns

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Weitere Informationen, Bühnen-
programm und Künstlerporträts 
finden Sie unter aufgeschlossen.
jimdosite.com.
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Gut vorbereitet in die berufliche Zukunft
Agentur für Arbeit lädt zur digitalen Aktionswoche vom 29. Juni bis 3. Juli ein 

Die Arbeitswelt verändert sich 
spürbar. 
Digitalisierung, Klimawandel und 
neue Anforderungen in vielen 

Branchen prägen den Arbeits-
markt und eröffnen gleichzeitig 
neue berufliche Chancen. Wer sich 
frühzeitig informiert und vorberei-

tet, kann diese Entwicklungen ge-
zielt für den eigenen beruflichen 
Weg nutzen.
Das Bonner Team der Berufsbera-

tung im Erwerbsleben (BBiE) der 
Agentur für Arbeit unterstützt 
Beschäftigte, Wiedereinsteigende 
und Unternehmen dabei, beruf-
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liche Perspektiven zu entwickeln 
und Veränderungen aktiv zu ge-
stalten.
Im Rahmen der digitalen Aktions-
woche „Gut vorbereitet in die 
Zukunft starten“ lädt das BBiE-

Team vom 29. Juni bis 3. Juli zu 
verschiedenen Online-Veranstal-
tungen ein. 
Die Themen orientieren sich an 
aktuellen Entwicklungen auf dem 
Arbeitsmarkt und bieten praxisna-

he Informationen rund um beruf-
liche Orientierung, Weiterbildung 
und neue Karrierewege.

Das Programm ist vielfältig: 
Von Einblicken in nachhaltige und 

zukunftsorientierte Berufsfelder 
über Weiterbildungsmöglichkei-
ten bis hin zu hilfreichen Impul-
sen für den beruflichen Wieder-

Fortsetzung auf Seite 20
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einstieg ist für unterschiedliche 
Interessen und Lebenssituationen 
etwas dabei. 
Auch Unternehmen erhalten An-
regungen und Informationen zu 
aktuellen Entwicklungen rund um 
Fachkräfte und Qualifizierung.

Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenlos.
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Terminen sowie die Zu-
gangsdaten finden Interessierte 
auf der Internetseite der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben der Agen-

tur für Arbeit Koblenz-Mayen: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
koblenz-mayen/in-die-zukunft-
starten-die-welt-von-morgen-ist-
heute-ihre-chance
Für die Teilnahme wird ein inter-
netfähiges Endgerät mit Mikrofon 

und Kamera benötigt.
Bei individuellen Fragen oder 
Interesse an Beratungsgesprä-
chen, wenden Sie sich gerne an 
das Team der Berufsberatung im 
Erwerbsleben unter 	  
0228 924 20 20.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Bienenfest an der Strecke zu „Siegtal pur“
Bienenzuchtverein Windeck lädt ein

Am 5. Juli ist „Siegtal pur“

Am 5. Juli wird bundesweit der Tag 
der deutschen Imkerei gefeiert. Der 
Bienenzuchtverein Windeck e.V. 
nimmt dies wieder zum Anlass, 
um den Radlern beim Autofreien 
Siegtal die Möglichkeit zur Rast, 
Stärkung, zu Information und Ge-
spräch zu geben.

Auf dem Gelände der Burg Datten-
feld (Burgstraße 8), bekannt durch 
die Burgweihnacht, bieten wir alles 
Wissenswerte rund um die Imke-
rei: Informationen zu geeigneten 
Trachtpflanzen, zu den imkerlichen 
Tätigkeiten, zu Zuchtaufgaben, Im-
kereibedarf, Honig- und Wachsver-

arbeitung und vieles mehr.
Die Kinder können sich spielerisch 
dem Thema Bienen nähern, eine 
Hüpfburg nutzen und im Bienen-
volk nach der Königin Ausschau 
halten.
In Kooperation mit dem Burgherrn 
gibt es Honiglimonade, Honigwaf-

feln, Met im Angebot, aber auch 
Kaffee, Kaltgetränke und Gutes 
vom Grill, sodass es sich lohnt, 
unser Fest im wunderschönen Am-
biente als Zwischenstation für die 
Radtour einzuplanen. Der Bienen-
zuchtverein Windeck freut sich auf 
zahlreiche Gäste!

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Sonn-
tag, 5. Juli, bringt „Siegtal pur“ 
tausende Radlerinnen und Radler 
sowie Inline-Skaterinnen und In-
line-Skater auf die Bundes- und 
Landesstraßen. Auf rund 110 
Kilometern geht es dann wieder 
entlang der Sieg durch den Rhein-
Sieg-Kreis, den Kreis Altenkirchen 
und den Kreis Siegen-Wittgen-
stein.
„Neben dem Einsatz der haupt-
amtlichen Organisation durch die 
Kommunen, deren Bauhöfe und 
Ordnungsämter sowie der Ret-
tungskräfte und der Polizei lebt 
die Veranstaltung vor allem durch 
das ehrenamtliche Engagement 
der Vereine“, betont Sebastian 
Schuster, Landrat des Rhein-Sieg-
Kreises.
Andreas Müller, Landrat des Krei-
ses Siegen-Wittgenstein, ergänzt: 
„Das Siegtal verbindet die Men-
schen in zwei Bundesländern 
und drei Kreisen - zwischen dem 
Rothaarkamm und dem Rhein. 
Gemeinsam möchten wir den 
Flusslauf mit seinen abwechs-
lungsreichen Landschaften für 
alle, die hier zuhause sind, aber 
auch für Besucherinnen und Be-
sucher aus anderen Regionen 
erlebbar machen: autofrei, ohne 
Abgase und Motorenlärm. Die 
große Resonanz auf,Siegtal Pur‘ 
bestätigt uns jedes Jahr in dieser 
Überzeugung!“
Dass die Veranstaltung 2026 ohne 
Einschränkungen ablaufen kann, 
liegt auch an der rechtzeitigen 

Fertigstellung der Großbaustelle 
in Niederschelderhütte im Kreis 
Altenkirchen. 
„Mein Dank gilt hier in erster 
Linie allen Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie Pendlerinnen 
und Pendlern für ihr Verständnis 
und ihre Rücksicht, aber natürlich 
auch dem Landesbetrieb Mobilität 
und der Baufirma für die Planung 
und das sehr zügige Arbeiten. Hier 
hätten wir sonst kaum eine alter-
native Routenführung finden kön-
nen“, so Dr. Peter Enders, Landrat 
des Kreises Altenkirchen.
Bei uns sind Siegburg, Hennef, 
Eitorf und Windeck dabei
Wer in Siegburg startet, kann 
an der Sicherheits- und Service 
Station auf dem Marktplatz sein 
Fahrrad durchchecken lassen, um 
unbesorgt los zu radeln. In Hennef 
erwartet die Teilnehmenden dann 
ein Street Food Festival auf dem 
Marktplatz oder die Sandbar auf 
dem Stadtsoldatenplatz. Möglich 
ist auch, sich die Sportschule Hen-
nef bei einer exklusiven Führung 
anzusehen.
Ein besonderes Programm für 
die ganze Familie bietet in Eitorf 
das Kinderspielefest, ebenfalls 
auf dem Marktplatz, unter ande-
rem mit einem Fahrradparcours 
der Kreispolizeibehörde. Und in 
Windeck gibt es in allen Ortstei-
len entlang der Strecke eine große 
Auswahl an Essen, Getränken und 
stellenweise auch Live-Musik.
Es wird insbesondere darauf hin-
gewiesen, dass es auch Strecken 

mit Mischverkehr gibt, auf denen 
Autos unterwegs sein können. 
Außerdem gibt es Querungsstel-
len für den KFZ-Verkehr, auch dort 
ist besondere Vorsicht geboten. 
Die Straßenverkehrsordnung gilt 
auch an diesem Tag und ist von 

allen Teilnehmenden zu beachten 
- zum eigenen Schutz und dem 
aller Beteiligten!
Informationen zu „Siegtal pur“ 
gibt es hier: 
www.rhein-sieg-kreis.de/siegtal-
pur 
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Nordrhein Einzelmeisterschaften im Judo
Starke Leistungen der Nachwuchsjudoka in Neuss

Fußwallfahrt nach Marienthal
Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonn-
tag, 12. Juli, statt. Die Pilger/innen 
aus Eitorf pilgern schon seit über 
300 Jahren zur schmerzhaften 
Mutter nach Marienthal. Sie sind 
unterwegs, sie verlassen etwas ge-
wohntes aus ihrem täglichen Leben, 
sie wagen sich an Neues, öffnen 
sich dafür, sie rechnen damit dass 
die Erfahrung auf dem Weg nach 
Marienthal sie verändert. Wer pil-

gert konzentriet sich auf den Weg 
und das Ziel, er hat Zeit und Muße 
beides zu bedenken und ins Gebet 
zu nehmen. Wenn beim Gehen der 
Mund verstummt, die Gedanken 
entschwinden, beten die Füße wei-
ter. Jede Wallfahrt wird angeführt 
vom Kreuz, dem Zeichen für christ-
lichen Glauben und Gemeinschaft, 
dem Wegweiser zum Ziel, der den 
Weg nicht nur weisst, sondern ihn 
mitgeht, den Weg nach Marienthal. 

Eine herzliche Einladung geht auch 
an die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht 
Euch auf mit uns den Pilgerweg 
nach Marienthal zu gehen. Wir 
freuen uns, wenn Sie liebe Pilger/
innen zahlreich an der Fußwallfahrt 
nach Marienthal teilnehmen.
Zeitplan:
4:30 Uhr - Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr - Frühstück Cafe Gilgen, 

Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 
Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Heilige Messe mit Schlußse-
gen in der Klosterkirche Marienthal 
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal

Judoka des JC Hennef Eitorfer JC und Trainer Kamen Kasabov (l.l). Foto: JC Hennef

Am 13. Juni traf sich in 
Neuss die Judospitze der 
Altersklasse U13 zu den 
Nordrhein-Einzelmeister-
schaften, der höchsten 
Qualifikationsebene dieser 
Altersstufe. 
Hier standen sich die bes-
ten Kämpferinnen und 

Kämpfer aus den Bezirken Köln 
und Düsseldorf gegenüber - ein 
Turnier, das traditionell für tech-
nisch anspruchsvolle Begegnun-
gen und spannende Entscheidun-
gen steht. Der JC Hennef/ Eitorfer 
JC trat mit sieben motivierten 
Judoka an.
Fuli Lotte Ioannidis konnte in Ihrer 
Gewichtsklasse überzeugen und 
sicherte sich den 1. Platz.
Unter 14 Teilnehmern erkämpfte 
Matthias Gombert sich einen star-
ken 5. Platz. Jana Dürr, ebenfalls 
in einem 14-Teilnehmerinnen-
Feld, sicherte sich einen tollen 5. 
Platz. Auch Charlotte Conrad und 
Alana Potworsnick zeigten Kampf-
geist und erreichten den 5. Platz.
Amina Diadyk und Danilo Stets 
sammelten wertvolle Turniererfah-
rung, auch wenn eine Platzierung 
dieses Mal ausblieb.
Die Ergebnisse zeigen, wie 
breit und talentiert der Nach-
wuchs aufgestellt ist. Von sou-
veränen Siegen bis zu mutigen 
ersten Turniererfahrungen war 
alles dabei. Besonders wertvoll:  
Die Judoka konnten sich auf 
höchstem Niveau messen und 
wichtige Impulse für ihre sport-
liche Weiterentwicklung mitneh-
men.


